
luna & sole  
 
das esch gschicht vo de luna ond em sole 
wo sech gärn hei aber nie wärde zäme chönne sii 
 
är brönnt vor liideschaft ond se esch sanft u blass 
ond möcht doch so gärn aber cha haut doch ned wäg siim füür 
 
so rönnt är ehre no, rüeft si bim name 
gseht se nor chorz, vöu z’chorz, nor flöchtig, scho nömm 
 
oh luna, oh luna, oh luna 
 
vom himmu gheit steu e riisigi trääne 
vo de luna för e sole aus gschänk 
 
ond är fangt se vorsechtig uf met sine arme 
verteilt se uf d’ärde, det wachset jetz s’läbe druuflos 
  
oh luna, oh luna, oh luna 
 
oh luna, oh luna, oh luna 
oh sole, oh sole, oh sole 
 


